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2. Grundlage 

Grundlage für die Errichtung und Tätig werden der Wasserwehr ist das Thüringer 

Wassergesetz (ThürWG), das Wasserhaushaltsgesetz (WHG) sowie das Thüringer 

Brand- und Katastrophenschutzgesetz (ThürBKG) jeweils in den aktuell gültigen 

Fassungen. 

 

§ 55 ThürWG – Gemeindlicher Wasserwehrdienst 

Die Gemeinden haben einen Wasserwehrdienst einzurichten und erforderliche 

Hilfsmittel bereitzuhalten, wenn sie erfahrungsgemäß durch Hochwasser 

gefährdet sind. Das Nähere regeln die Gemeinden durch Satzung. In dieser 

Satzung können die Gemeinden gegenüber ihren Bewohnern Dienste zur 

Erfüllung der gemeindlichen Aufgabe des Wasserwehrdienstes unter 

angemessener Berücksichtigung der persönlichen Verhältnisse der Bewohner 

anordnen. Für den gemeindlichen Wasserwehrdienst gelten die Bestimmungen 

des Thüringer Brand- und Katastrophenschutzgesetzes mit Ausnahme seines 

§ 14a entsprechend. 

 

Ungeachtet dessen ist jede Person, die von Hochwasser betroffen sein kann, verpflichtet 

im Rahmen des Möglichen und Zumutbaren geeignete Vorsorgemaßnahmen zum 

Schutz vor nachteiligen Hochwasserfolgen und zur Schadensminderung zu treffen. 

Insbesondere die Nutzung von Grundstücken den möglichen nachteiligen Folgen für 

Menschen, Umwelt oder Sachwerte durch Hochwasser anzupassen. 

 

Im Rahmen der Daseinsvorsorge übernehmen auch die Gemeinden, die Landkreise und 

kreisfreien Städte sowie die Behörden des Landes festgelegte Aufgaben zum Schutz der 

Bevölkerung vor Hochwassergefahren. 

 

Die Wasserwehr der Stadt Vacha wurde in der Feuerwehr Stadt Vacha integriert. Hierzu 

wurde die Satzung der Feuerwehren der Stadt Vacha aktualisiert und erweitert. 
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3. Aufbau des Wasserwehrdienstes 

  

Leiter der Wasserwehr:

Bügermeister

Einsatzleiter: 

Stadtbrandmeister

+ Führungsunterstützung 

Wehrfürer der 

jeweiligen Stadtteile

Martinroda

Oberzella

Vacha

Völkershausen

Mitarbeiter

der Gemeinde

Bauhof

Mitarbeiter der 
Gemeindeverwaltung

Stadtrat

Ortsteilräte

Bewohner der

Stadt Vacha

ab dem 18. Lebensjahr

Freiwillige

Helfer

Fachberater: Untere Wasserbehörde, Umweltamt, 
Vereine mit Interesse an den Gewässern

Zuständige 
Rettungsleitstelle

Abbildung 1: Organigramm Wasserwehr der Stadt Vacha 
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4. Struktur der Gemeinde / Geografische Lage 

Die Stadt Vacha ist in Bezug auf ihre geographische Lage im westlichen Teil des 

Freistaats Thüringen und hier im Wartburgkreis verortet. Die Lage der Kleinstadt ist durch 

die räumliche Nähe zum Bundesland Hessen geprägt, da die westliche und nördliche 

Gemarkungsgrenze von Vacha gleichzeitig die Landesgrenze darstellt. Die nähere 

Umgebung von Vacha ist durch eine ländlich geprägte Siedlungsstruktur 

gekennzeichnet.  

Laut Thüringer Wassergesetz (ThürWG) Anlage 1 ist die Stadt Anrainer an Gewässer 

erster Ordnung: Werra. Die Öchse sowie die Sünna stellen ein Untergeordnetes 

Gewässer da. 

 

Abbildung 2: Gewässer im Stadtgebiet Vacha 

https://antares.thueringen.de/cadenza/q/4hCJdWLgw1rTpZxUPIld6i 

https://antares.thueringen.de/cadenza/q/4hCJdWLgw1rTpZxUPIld6i
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5. Beschreibung und Bezeichnung der gefährdeten Deich- und 

Flussabschnitte sowie der Anlagen an den Gewässern 

Im Verwaltungsgebiet der Stadt Vacha befinden sich keine Deiche sowie 

Wassertechnische Anlagen. Lediglich eine Operative Messstelle der Werra befindet sich 

an der Werrabrücke an der Verbindungsstraße zwischen B62/B84 Richtung Oberzella 

zur K502. Weiterhin befindet sich im Hessischen Philippsthal ein Wehr.  

Name / Bezeichnung Einordnung Gefährdung 

Werra 1. Ordnung B62, B84, Vacha, Unterzella 

Öchse 2. Ordnung 
Willmanns, Völkershausen, Vacha 
Gehöfte: Furtmühle, Sauermühle, 
Luttershof 

Sünna 2. Ordnung Vacha 

Kohlbach 2. Ordnung Oberzella, Unterzella 

Demmesbach 2. Ordnung Oberzella, Unterzella 

 

Auf den folgenden Seiten sind Übersichtskarten zu sehen, die die ausgewiesenen 

Überschwemmungsgebiete der Werra und Öchse aufzeigen. 
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Abbildung 3: Übersicht Überschwemmungsgebiete von Werra und ihren Zuflüssen 

http://www.tlug-jena.de/kartendienste/ 
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Abbildung 4: Übersicht Überschwemmungsgebiete von Werra und ihren Zuflüssen 

http://www.tlug-jena.de/kartendienste/ 
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Abbildung 5: Übersicht Überschwemmungsgebiete von Werra und ihren Zuflüssen 

http://www.tlug-jena.de/kartendienste/  
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6. Beschreibung und Bezeichnung der gefährdeten 

Infrastruktur im innerörtlichen Bereich auf Basis der 

bisherigen Ereignisse und der vorliegenden 

Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten 

 

Aufgrund der Erfahrungen der letzten Jahre ist die Gefahr durch Wasserschäden durch 

Hochwasser im Stadtgebiet meist gering. Dies hat seine Ursache in den großen 

nichtbebauten Überschwemmungsgebieten der Werra. Da diese Flächen zu Zeiten der 

Innerdeutschen Grenze nicht bebaut werden durften und auch bist heute nicht bebaut 

sind. 

 

Name / Bezeichnung Einordnung Gefährdung 

Werra 1. Ordnung Oberzella: 
Wohngebäude und 
Landwirtschaftliche Nutzfläche 
 
Vacha Kernstadt: 

• B62 (Werrastraße, 
Hersfelder Straße, 
Badelacher Weg), 
Stadtgraben 

• Tankstelle 

• Handels- und 
Gewerbebetriebe 

• Städtischer Bauhof 

• Versammlungsstätte „Vach-
Werk“ 

• Wohngebäude 

• Landwirtschaftliche 
Nutzfläche  

Öchse 2. Ordnung Willmanns: 

• L2601 

• Landwirtschaftliche 
Nutzfläche 

• Wohngebäude 
 
Furtmühle: 

• Landwirtschaftliche 
Nutzfläche 

• Wohngebäude 
 
Völkershausen: 

• Industriegebäude 

• Landwirtschaftliche 
Nutzfläche 

 
Sauermühle: 

• Wohngebäude 
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Luttershof: 

• Wohngebäude 
 
Vacha: 

• B84 (Frankfurter Straße), 
Werner-Seelenbinder-Weg, 
Jahnweg, Unterbreizbacher 
Weg, Stadtgraben, B62 
(Hersfelder Straße) 

• Schwimmbad 

• Sportlerheim 

• Pension „Zum Oechsetal“ 

• Wohngebäude 

• Spielplatz „Am 
Kläschenbrunnen“ 

• Gartenanlagen 

• Landwirtschaftliche 
Nutzfläche 

Sünna 2. Ordnung Vacha: 

• B84 (Frankfurter Straße) 

• Schwimmbad 

• Wohngebäude 

• Gartenanlagen 

• Landwirtschaftliche 
Nutzfläche 

Kohlbach 2. Ordnung Oberzella: 

• Demmesgrund, 
Martinstraße, Gartenstraße, 
Am Ziegelrasen, 
Sachsenheimer Straße 

• Wohngebäude 

• Landwirtschaftliche 
Nutzfläche 

 
Unterzella: 

• Wohngebäude 

• Landwirtschaftliche 
Nutzfläche 

Demmesbach 2. Ordnung Oberzella: 

• Demmesgrund, 
Martinstraße, Gartenstraße, 
Am Ziegelrasen, 
Sachsenheimer Straße 

• Wohngebäude 

• Landwirtschaftliche 
Nutzfläche 

 
Unterzella: 

• Wohngebäude 

• Landwirtschaftliche 
Nutzfläche 
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7. Leiter des Wasserwehrdienstes, seinen Stellvertreter und die 

vorgeplanten Kräfte sowie deren Erreichbarkeit 

 

Leitung des Wasserwehrdienstes: 

 

Bürgermeister der Stadt Vacha / Leiter der Wasserwehr 

 z.Z. Martin Müller  Tel.: 036962 / 2610 

     Mobil.: 01xxx 

1. Beigeordnete der Stadt Vacha 

 z.Z. Daniela Tischendorf Tel.: 036962 / XXX 

     Mobil.: 01XXX 

Stadtbrandmeister der Feuerwehr Vacha 

 z.Z. Andre Höhmann  Mobil.: 01xxx 

 

Stellv. Stadtbrandmeister der Feuerwehr Vacha 

 z.Z. Johannes Adler  Tel.: 036962 / xxx 

     Mobil.: 01xxx 

 

 

Weitere vorgeplante Kräfte: 

 

Leiter des Städtischen Bauhofs 

 z.Z. Mike Schweng  Tel.: 036962 / XXX 

     Mobil.: 01XXX 

Ordnungsamt Vacha 

 z.Z. Beate März  Tel.: 036962 / xxx 

     Mobil.: 01XXX 

Stadtratsvorsitzende(r) Vacha 

 z.Z. Hans-Joachim Voll Tel.: 036962 / XXX 

     Mobil.: 01XXX 
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8. Art der Alarmierung 

Die Alarmierung erfolgt über die Leitstelle Wartburgkreis an die örtlichen Feuerwehren 

über Sirene und Funkmeldeempfänger. Gleichzeitig geht an die Mitglieder der 

Feuerwehren eine Meldung per Push Meldung auf Ihr Smartphone (DIVERA24/7). Der 

Einsatzleiter der Feuerwehr oder ein Beauftragter informiert telefonisch den 

Bürgermeister. Bei nicht Erreichbarkeit wird der Stellvertreter informiert. Bei Bedarf 

erfolgt die weitere Alarmierung von Bauhof und Mitarbeiter der Gemeinde per Telefon 

bzw. SMS. Weitere Kräfte und Mittel werden nach Bedarf per Telefon oder über die 

Leitstelle Wartburgkreis hinzugezogen. 

 

9. Sammlungsort 

Sammelorte sind das jeweilige Feuerwehrgerätehaus des Einsatzortes sowie der 

Bauhof. 

Gerätehaus Feuerwehr Martinroda;   Oberdorf 29a 

Gerätehaus Feuerwehr Oberzella;   Martinstraße 11 

Gerätehaus Feuerwehr Vacha;   Keltenstraße 5 

Gerätehaus Feuerwehr Völkershausen;  Meierei 8 

Bauhof der Stadt Vacha;    Werrastraße 5 

 

10. Ablösung und Versorgung 

Über die Ablösung entscheidet der örtliche Einsatzleiter in Absprache mit dem 

Bürgermeister, im Verhinderungsfall mit seinem Vertreter. Die Versorgung der 

Einsatzkräfte übernimmt ein Vertreter der Stadt Vacha auf Anweisung des 

Bürgermeisters bzw. seines Vertreters. 

 

11. Lagerorte der Hochwasserbekämpfungsmittel 

Gerätehaus Feuerwehr Martinroda;   Oberdorf 29a 

Gerätehaus Feuerwehr Oberzella;   Martinstraße 11 

Gerätehaus Feuerwehr Vacha;   Keltenstraße 5 

Gerätehaus Feuerwehr Völkershausen;  Meierei 8 

Bauhof der Stadt Vacha;    Werrastraße 5 
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12. Verzeichnis der Hochwasserbekämpfungsmittel 

 

Feuerwehr Martinroda: 

KLF: 1x Beleuchtungssatz, 1x Stromerzeuger, Absperrband, 

Arbeitsleinen, Handscheinwerfer, Schaufeln, Besen 

 

weitere: MTW 

 

Lager:  - 

 

Feuerwehr Oberzella: 

TSF-W:  1x Beleuchtungssatz, 1x Stromerzeuger, 

Absperrband, Handscheinwerfer, Schaufeln, Besen 

 

weitere:  MTW 

 

Lager:   1x Tauchpumpe 

 

Feuerwehr Vacha: 

LF 16/12: Überörtliches Fahrzeug, 1x Tauchpumpe, 1x Beleuchtungssatz, 

1x Stromerzeuger, Absperrband, Arbeitsleinen, 

Handscheinwerfer, Schaufeln, Besen 

 

TLF 3000: Überörtliches Fahrzeug, 1x Tauchpumpe, 1x Beleuchtungssatz, 

1x Stromerzeuger, Absperrband, Handscheinwerfer, Schaufeln, 

Besen 

 

RW 1:  Überörtliches Fahrzeug, Seilwinde, 1x Beleuchtungssatz, 1x 

Stromerzeuger, Absperrband, Handscheinwerfer, Schaufeln, 

Besen, 2x Wathose 

 

weitere:  Überörtliche Fahrzeuge DLK 23/12, GW-AS, CBRN Erkkw 

 

Lager:  1x Nasssauger, 1x Tauchpumpe, 20 Sandsäcke, 

1x Schlauchboot, Schaufeln, Besen, Wasserschieber 
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Feuerwehr Völkershausen: 

TSF-W:  1x Tauchpumpe, 1x Beleuchtungssatz, 1x Stromerzeuger, 

Absperrband, Arbeitsleinen, Mobiltelefon, GPS-Gerät, 

Handscheinwerfer, Schaufeln, Besen 

 

weite:  MTW 

 

Lager:   1x Nasssauger, 20x Sandsäcke 

 

13. Art und Weise der Nachrichtenübermittlung 

Die Nachrichtenübermittlung erfolgt über Digitale-Funkgeräte der BOS-Organisationen 

und über Mobiltelefon. Die Bevölkerung kann über Sirene, Lautsprecherdurchsagen und 

Rundfunk gewarnt werden. Weiterhin besteht die Möglichkeit über Smartphone-Apps wie 

NINA und KATWarn die Bevölkerung zu informieren. 

 

14. Beschaffung aktueller Wetter- und 

Hochwasserinformationen 

Informationsquelle 
Erreichbarkeit / 
Internetseite 

Informationsinhalte 

Hochwasser  
Nachrichten  
Zentrale (HNZ) 

http://hnz.thueringen.de/ 

Hochwasserinformationen 
aktuelle Wasserstände und 
Durchflüsse 

Deutscher 
Wetterdienst 
(DWD) 

https://www.dwd.de/  

Warnsituation des Deutschen 
Wetterdienstes (DWD) 
aktuelles Wetter, Wettervorhersage 

Videotext 
des MDR 

Tafeln 535 und 536 
aktuelle Wasserstände und Informationen, 
Niederschlagsmengen / -radar, 
Unwetterwarnungen 

Kartendienst 
des Thüringer 
Landesamt für Umwelt, 
Bergbau und Naturschutz 

https://tlubn.thueringen.de  

Hochwasserrisiko- und 
Hochwassergefahrenkarten 

Handy-App: 
„Meine Pegel“ 

siehe jeweiligen App-
Store 

aktuelle Wasserstände, 
Wasserstandsvorhersagen 

Handy-App: 
„Meine Umwelt“ 

siehe jeweiligen App-
Store 

Pegelstände 

Sat24  
Satellitenbilder 

https://de.sat24.com/de/de Satellitenbild Deutschland 

 

 

http://hnz.thueringen.de/hw-portal/
https://www.dwd.de/DE/Home/home_node.html
https://tlubn.thueringen.de/kartendienst
https://de.sat24.com/de/de
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15. Änderungsübersicht 

Version Datum Grund Name 

V00 II / 2022 Ersterstellung Adler, Johannes 

    

    

    

    

    

    

 


